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Öffentliche Beschlüsse
der Sitzung des Stadtrates am 11.12.2013

Termine Oberbürgermeisterwahl 2014 und Benennung

Stadtwahlleiter

Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Städtisches Klinikum Dessau

Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes Städtisches Klinikum 

Dessau für das Jahr 2012

Wirtschaftsplan 2014 des Städtischen Klinikums Dessau

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Stadtpflege für das Jahr 2014

Neufassung der Abfallentsorgungssatzung der Stadt Dessau-Roßlau

Kalkulation der Abfallgebühren für den Zeitraum 2014 - 2016

Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abfallent-

sorgung in der Stadt Dessau-Roßlau (Abfallgebührensatzung), Neufassung 

der Entgeltordnung für die Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau

Überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung Gewerbesteuerumlage 2013

Mittelfristige Schulentwicklungsplanung für allgemeinbildende Schulen der 

Stadt Dessau-Roßlau für den Planungszeitraum 2014/2015 bis 2018/2019.

Novellierung des Gesamtmaßnahmebeschlusses zur Sanierung der Grund-

schule Friederikenstraße 23.

Pflegestrukturplanung für die Stadt Dessau-Roßlau „Leben mit Pflege“

Änderung der Satzung des Jugendamtes

Änderung der Satzung zur Festlegung von Kostenbeiträgen für die Inan-

spruchnahme von Angeboten der Förderung und Betreuung von Kindern 

in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen in der Stadt Dessau-Roßlau

Genehmigung der überplanmäßigen Auszahlung zum Defizitausgleich der 

Betriebsführung der Kindertageseinrichtungen des Eigenbetriebes DeKiTa 

aus dem Jahresabschluss 2012 sowie für das Jahr 2013

Entwicklungskonzept für den Ortsteil Kleinkühnau

Bebauungsplan Nr. 151 „Revitalisierung Gasviertel“, 2. Änderung Abwä-

gungsbeschluss

2. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 151 „Revitalisierung Gasviertel“der 

Stadt Dessau-Roßlau - Satzungsbeschluss

Bebauungsplan Nr. 216 - „Erhaltung und Entwicklung zentraler Versor-

gungsbereiche“, 2. Entwurf/Abwägung

Bebauungsplan Nr. 216 „Erhaltung und Entwicklung zentraler Versor-

gungsbereiche“, 2. Entwurf/Satzungsbeschluss

Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 220 „Ausstel-

lungszentrum für das Bauhaus“

Verweisung des Maßnahmebeschlusses für den Neubau einer Zweifeld-

sporthalle für den Schul-, Vereins- und Freizeitsport am Walter-Gropius-

Gymnasium an die Ausschüsse für Bauwesen, Verkehr und Umwelt, Finan-

zen und Kultur, Bildung und Sport

Bestätigung der Wahl des Ortsbürgermeisters und des 1. Stellvertretenden 

Ortsbürgermeisters sowie Ernennung des Ortsbürgermeisters zum Ehren-

beamten auf Zeit

Nichtöffentlicher Beschluss 
der Sitzung des Stadtrates am 11.12.2013

. Grundstücksangelegenheit: Aufhebung Verkaufsbeschluss

Satzung über die Erhebung  
von Gebühren für die Abfallentsorgung  
in der Stadt Dessau-Roßlau 
(Abfallgebührensatzung)

Auf der Grundlage der §§ 6 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Sach-

sen-Anhalt (GO LSA) vom 10. August 2009 (GVBl. LSA S. 383), zuletzt geän-

dert durch Gesetz vom 30. November 2011 (GVBl. LSA S. 814) und aufgrund 

§§ 1, 2, 5, 13, 13a und 16 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. S. 405) 

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02. Februar 2011 (GVBL. 

LSA S.58) in Verbindung mit §§ 3,6 des Abfallgesetzes des Landes Sachsen-

Anhalt (AbfG LSA) vom 01. Februar 2010 (GVBl. LSA S. 44) und des Gesetzes 

zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträgli-

chen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz- KrWG) vom 

24. Februar 2012 (BGBl. S. 2012) sowie auf der Grundlage der Satzung über 

die Abfallentsorgung für die Stadt Dessau vom 05. April 2005 (Amtsblatt für 

die Stadt Dessau vom 30. April 2005, S. 20), jeweils in der zurzeit gültigen 

Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau in seiner Sitzung vom 

11. Dezember 2013 die folgende Abfallgebührensatzung der Stadt Dessau-

Roßlau beschlossen.

§ 1
Allgemeines

(1) Die Stadt Dessau-Roßlau, nachfolgend Stadt genannt, erhebt nach Maßga-

be dieser Satzung Benutzungsgebühren zur Deckung der durch das Vorhalten 

und die Inanspruchnahme der öffentlichen Abfallentsorgung entstehenden 

Kosten. 

Benutzungsgebühren im Sinne dieser Satzung sind

sowie

Die Durchführung der Abfallentsorgung erfolgt nach Maßgabe der jeweils gül-

tigen Abfallentsorgungssatzung.

(2) Die Gebühren dienen insbesondere zur Deckung der Kosten für:

1. die Planung, Errichtung und den Betrieb von Entsorgungsanlagen,

2. das Einsammeln, Befördern und Entsorgen von Abfällen, einschließlich 

solcher Abfälle nach § 10 des AbfG LSA (schadstoffhaltige Haushaltsab-

fälle),

3. die Verwertung von Abfällen (z.B. Bioabfälle), 

4. die Vermarktung von verwertbaren Stoffen aus Abfällen, soweit die Auf-

wendungen die Einnahmen übersteigen,

5. die Erfüllung von Informations- und Beratungspflichten nach § 46 Abs. 1 

des Kreislaufwirtschaftsgesetzes KrWG),

6. die Beseitigung von verbotswidrig abgelagerten Abfällen im Sinne des § 

11 AbfG LSA.

(3) Für die Leistungserbringung der Entsorgung von Abfällen aus anderen Her-

kunftsbereichen sowie für die übrigen, nicht aus dem Gebührenaufkommen 

zu deckenden Kosten der Entsorgungsleistungen werden Entgelte nach der 

Entgeltordnung für die Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau erhoben.
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§ 2
Leistungen nach der Entgeltordnung für die 
Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau

(1) Für die Entleerung von Restabfallbehältern aus anderen Herkunftsberei-

chen werden Entgelte nach § 3 - Entgeltordnung für die Abfallentsorgung der 

Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

(2) Für die Entleerung von Wertstoffbehältern für Bioabfälle aus anderen Her-

kunftsbereichen werden Entgelte nach § 4 - Entgeltordnung für die Abfallent-

sorgung der Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

(3) Für die Entleerung von Wertstoffbehältern für Bioabfälle aus Gartensparten 

werden Entgelte nach § 5 - Entgeltordnung für die Abfallentsorgung der Stadt 

Dessau-Roßlau - erhoben.

(4) Die Nutzung von 80-l-Abfallsäcken richtet sich nach § 6 - Entgeltordnung 

für die Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau.

(5) Für die Leerung von Wertstoffbehältern für Altpapier aus anderen Her-

kunftsbereichen werden Entgelte nach § 7 - Entgeltordnung für die Abfallent-

sorgung der Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

(6) Für die Inanspruchnahme von Serviceleistungen und den Containerdienst 

der Stadtpflege, Eigenbetrieb der Stadt Dessau-Roßlau, nachfolgend Stadt-

pflege genannt, werden Entgelte nach § 8 - Entgeltordnung für die Abfallent-

sorgung der Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

(7) Für die Anlieferungen von zugelassenen Abfällen an der Abfallentsorgungs-

anlage Kochstedter Kreisstraße werden Entgelte nach § 11 - Entgeltordnung 

der Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

(8) Für die Selbstanlieferung von Bioabfällen an der Kompostieranlage wird 

vom Betreiber ein Entgelt nach gültiger Preisliste erhoben.

(9) Für die Beseitigung von Kleinmengen von schadstoffhaltigen Abfällen nach 

§ 10 des AbfG LSA aus anderen Herkunftsbereichen werden Entgelte nach § 

12 - Entgeltordnung der Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau erhoben.

(10) Der Überlassungspflichtige aus anderen Herkunftsbereichen haftet für 

die Abfallbehälter/ Wertstoffbehälter. Bei Beschädigung und/ oder Ersatz eines 

Abfallbehälters vor Ablauf der Mindestnutzungsdauer werden Entgelte nach § 

9 - Entgeltordnung für die Abfallentsorgung erhoben. Die Erstgestellung bei 

Anschluss und der Einzug nach Abmeldung des Überlassungspflichtigen sind 

nicht kostenpflichtig. Austausch bzw. Umtausch von Abfallbehältern wegen 

eines Wechsels des Behältervolumens auf Antrag des Überlassungspflichtigen 

und Zweitgestellung sind kostenpflichtig. Hierfür werden Entgelte nach § 10 - 

Entgeltordnung für die Abfallentsorgung der Stadt Dessau-Roßlau - erhoben.

§ 3
Gebührenschuldner

(1) Gebührenpflichtig (Gebührenschuldner) sind die Eigentümer der Grund-

stücke, die an die Abfallentsorgung der Stadt angeschlossenen sind, und die 

zur Nutzung dieser Grundstücke dinglich Berechtigten, einschließlich der sog. 

wirtschaftlichen Eigentümer im Sinne des § 39 Abgabenordnung (AO) vom 

01.10.2002 in der jeweils gültigen Fassung mit Ausnahme der Gewerbetrei-

benden. 

Den Eigentümern der Grundstücke werden die Nießbraucher (§ 1030 Bürger-

liches Gesetzbuch (BGB)) vom 18.08.1896 i.d.F. der Veröffentlichung im BGBl. 

III 400-2 in der jeweils geltenden Fassung), Erbbauberechtigte, Wohnungsbe-

rechtigten ( § 1093 BGB), Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigte (§ 31 

Gesetz über das Wohneigentum und das Dauerwohnrecht vom 15. März 1951 

(BGBl. I S. 175,209 in der jeweils geltenden Fassung gleichgestellt. 

Gebührenpflichtig kann auch der schuldrechtlich Berechtigte sein.

(2) Mehrere Gebührenpflichtige (Gebührenschuldner) für ein Grundstück 

schulden die Gebühr gesamtschuldnerisch.

(3) Bei Wohnungseigentümern wird die Gebühr einheitlich für das Gesamt-

grundstück festgesetzt und in einem Bescheid dem Verwalter zugestellt.

(4) Gebührenschuldner für die zugelassenen Behältergemeinschaften nach § 

10 Abs. 3 Abfallentsorgungssatzung bleiben die Mitglieder der Behälterge-

meinschaft als Gesamtschuldner.

§ 4
Beginn und Ende der Gebührenpflicht

(1) Die Gebührenpflicht für die Abfallgrundgebühr entsteht mit dem 01.01. 

des Jahres nach dem Anschluss an die Abfallentsorgung.

(2) Erfolgt der Anschluss an die Abfallentsorgung am 1. Tag des Jahres, so 

entsteht die Gebührenpflicht für die Abfallgrundgebühr mit dem 1. Tag dieses 

Jahres. 

Erfolgt der Anschluss an die Abfallentsorgung nach dem 01.01. des Jahres, so 

entsteht die Gebührenpflicht mit dem 01.01. des Folgejahres.

(3) Eine Änderung der Abfallgrundgebühr, die durch eine Änderung der Per-

sonenzahl auf dem Grundstück bedingt ist, wird zum ersten des folgenden 

Jahres wirksam. 

(4) Die Gebührenpflicht für die Leerungsgebühren entsteht mit Beginn des 

Monats in dem das Grundstück an die öffentliche Abfallentsorgung ange-

schlossen wird. 

(5) Die Gebührenpflicht für Sonderleistungen entsteht mit der tatsächlichen 

Inanspruchnahme.

(6) Ändern sich die Eigentumsverhältnisse eines gebührenpflichtigen Grund-

stückes im Laufe des Kalenderjahres, so endet die Gebührenpflicht für die Ge-

bühr nach § 5 Abs. 1 des bisherigen Gebührenschuldners mit Ablauf des Mo-

nats des Nutzungsüberganges, danach tritt der neue Gebührenschuldner in die 

Gebührenpflicht (außer Abfallgrundgebühr) ein. Erfolgt der Nutzungsübergang 

zum 1. des Monats, endet die Gebührenpflicht des alten Gebührenschuldners 

mit Ablauf des vorangegangenen Monats, der neue Gebührenschuldner wird 

mit dem 1. des Monats des Nutzungsüberganges gebührenpflichtig (außer 

Abfallgrundgebühr).

(7) Wenn der bisherige Gebührenschuldner die Mitteilung hierüber versäumt, 

so haftet er für die Gebühren, die auf den Zeitraum bis zum Eingang der Mit-

teilung bei der Stadt entfallen neben dem neuen Gebührenschuldner.

(8) Die Gebührenpflicht erlischt mit dem Ende des Monats, in dem der An-

schluss an die öffentliche Abfallentsorgung eingestellt wird. 

§ 5
Gebührenmaßstäbe und Gebührensätze

(1) Die Gebühr für die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen 

wird in Form einer 

1. Abfallgrundgebühr nach einem Personenmaßstab und 

2. von Leerungsgebühren für Restabfallbehälter und Wertstoffbehälter für 

Bioabfälle nach dem Fassungsvermögen der Abfallbehälter/ Wertstoffbe-

hälter und der Zahl der in Anspruch genommenen Entleerungen und

3. Gebühren für Sonderleistungen (Um- und Austausch, Beschädigungs- 

und Ersatzgebühren für Wertstoffbehälter erhoben.

(2) Die Abfallgrundgebühr beträgt jährlich je Einwohner 10,92 EUR/Jahr. 

(3) Für die zugrunde gelegte Personenzahl auf dem Grundstück ist jeweils 

der 31.12. des Vorjahres Erhebungsstichtag. Maßgebend für die Ermittlung 

der Zahl der Personen sind die nach Melderegister der Stadt mit Haupt- oder 

Nebenwohnung gemeldeten Einwohner.

(4) Im Rahmen der Abfallgrundgebühr kann der Gebührenpflichtige folgende 

Leistungen in Anspruch nehmen:

einem schadstoffhaltigen Haushaltsgroßgerät pro Ein-

wohner und Jahr, wahlweise Kühlschrank ab 150 l, Kühlbox, Waschma-

schine, Wäschetrockner, Fernsehgerät, Elektroherd, Geschirrspüler, elek-

trischer Boiler ab 80 l sowie ohne Einschränkung elektrische Kleingeräte 

und Elektronikschrott, z. B. Dunstabzugshaube, Staubsauger, Radio, Vi-

deorecorder, Ölradiator, elektrische Therme, elektrischer Boiler bis 80 l, 

Kühlschrank bis 150 l, Mikrowellengerät, Computer, Bildschirmterminal, 

Drucker, Rasierer, Taschenrechner u. a. nach telefonischer Anmeldung 

oder über das Onlineformular bei der Stadtpflege, 

-

vaten Haushaltungen, grob bemessen nach zusammengelegtem Zustand, 

durch Anmeldung per Entsorgungskarte oder über das Onlineformular bei 

der Stadtpflege, 
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§ 11
Vorauszahlungen

(1) Die Stadt erhebt auf die Leerungsgebühren für Rest- und Bioabfälle ange-

messene Vorauszahlungen.

(2) Der Berechnung der Vorauszahlungen wird die voraussichtliche Anzahl der 

Entleerungen je Restabfallbehälter sowie je Wertstoffbehälter für Bioabfälle und 

Kalenderjahr zugrunde gelegt. Die Ermittlung der voraussichtlichen Anzahl der 

Entleerungen pro Restabfallbehälter und Wertstoffbehälter für Bioabfälle und 

Kalenderjahr erfolgt auf der Grundlage der im Vorjahr registrierten Entleerungen.

(3) Es werden Vorauszahlungen mindestens in Höhe der gemäß § 12 dieser 

Satzung anfallenden Pflichtentleerungsgebühren für Restabfallbehälter und 

Wertstoffbehälter für Bioabfälle erhoben.

(4) Auf Antrag kann eine höhere Anzahl von Leerungen als Vorauszahlung fest-

gesetzt werden.

(5) Entsteht die Gebührenpflicht für Leerungsgebühren oder endet diese in-

nerhalb des Kalenderjahres werden die zu berücksichtigenden Pflichtentlee-

rungsgebühren für die Vorauszahlungen gemäß § 12 anteilig berechnet. 

§ 12
Gebührenabrechnung/Pflichtentleerungen

(1) Die für den Veranlagungszeitraum eines Jahres zu zahlenden Leerungsge-

bühren sowie Gebühren für Sonderleistungen stehen am 31.12. des abgelau-

fenen Jahres fest.

(2) Die Endabrechnung der Leerungsgebühren sowie die Verrechnung mit den 

Vorauszahlungen erfolgt mit dem Abrechnungsbescheid für die Abfallentsor-

gungsgebühren entsprechend der tatsächlichen mit Hilfe eines elektronischen 

Identifikationssystems (Identsystem) registrierten Behälterentleerungen.

(3) Wurden bei Restabfallbehältern bis einschließlich 240 l keine oder we-

niger als 4 Leerungen (anteilig 1 Pflichtentleerung pro Quartal) registriert, 

werden für die Abfuhr der Restabfallbehälter 4 Pflichtentleerungen (anteilig 

1 Pflichtentleerung pro Quartal) jedes angemeldeten Restabfallbehälters bis 

einschließlich 240 l berechnet, da jeder Grundstückseigentümer ein ausrei-

chendes Mindestrestabfallbehältervolumen zu nutzen hat, das auf Grund ei-

nes Abfallvolumens von 4,6 Liter je Einwohner und Woche berechnet wird. 

Wurden bei Restabfallbehältern mit 1100 l keine oder weniger als 12 Leerungen 

(anteilig 1 Pflichtentleerung pro Monat) registriert, werden für die Abfuhr der 

Restabfallbehälter mit 1100l 12 Pflichtentleerungen (anteilig 1 Pflichtentleerung 

pro Monat) jedes angemeldeten Restabfallbehälters von 1100 l berechnet.

(4) Wurden keine oder weniger als 24 Leerungen eines 120-l- Wertstoffbehäl-

ters für Bioabfälle oder weniger als 12 Entleerungen eines 240-l- Behälters 

registriert, werden 24 Pflichtentleerungen eines 120-l-Wertstoffbehälters für 

Bioabfälle (anteilig 2 Pflichtentleerungen pro Monat) je Grundstück als Min-

destentleerung in Ansatz gebracht. 

(5) Bei Behältergemeinschaften (mit gemeinsamer Nutzung eines Wertstoff-

behälters für Bioabfälle) gemäß § 10 Abs. 3 Abfallentsorgungssatzung wird 1 

Stück 240-l-Wertstoffbehälter für Bioabfälle auf der Basis von 24 Pflichtent-

leerungen (anteilig 2 Pflichtentleerungen pro Monat) als festgelegte Pflichtent-

leerung in Ansatz gebracht. 

(6) Endet die Gebührenpflicht vor Ablauf des Erhebungszeitraumes wird die 

Abfallgrundgebühr für jeden vollen Monat nach dem Ende der Gebührenpflicht 

ein Zwölftel (1/12) des Jahresbetrages gutgeschrieben. 

(7) Entsteht oder endet die Gebührenpflicht für Leerungsgebühren innerhalb 

des Kalenderjahres werden die zu berücksichtigenden Pflichtentleerungsge-

bühren anteilig berechnet.

(8) Die Höhe der Leerungsgebühren für die Restabfallbehälter ergibt sich bei 

einem verkürzten Veranlagungszeitraum aus den tatsächlich in Anspruch ge-

nommenen Leerungen unter Berücksichtigung der anteiligen Pflichtentleerun-

gen für die Restabfallbehälter nach Abs. 3. Die Höhe der Leerungsgebühren 

für die Wertstoffbehälter für Bioabfälle ergibt sich bei einem verkürzten Ver-

anlagungszeitraum aus den tatsächlich in Anspruch genommenen Leerungen 

unter Berücksichtigung der anteiligen Pflichtentleerungen für die Wertstoffbe-

hälter für Bioabfälle nach Abs. 4 und Abs. 5.

(9) Für die Ermittlung der anteiligen Pflichtentleerungen sind der Beginn und 

das Ende der Gebührenpflicht maßgebend. Für Restabfallbehälter wird das 

jeweilige Quartal mitgerechnet, wenn die Gebührenpflicht mindestens zwei 

Monate des jeweiligen Quartals bestanden hat. 

(10) Eine Leistung gilt auch dann als in Anspruch genommen und begründet 

die Erhebung von Gebühren, wenn

1. bei der bestellten und beantragten Leistung das betreffende Grundstück 

angefahren wurde und der abzuholende Abfall bzw. der umzutauschende 

Abfallbehälter/ Wertstoffbehälter ohne Verschulden der Stadt nicht bereit-

gestellt war.

2. ein Restabfallbehälter oder ein Wertstoffbehälter für Bioabfälle gemäß 

Abfallentsorgungssatzung bereitgestellt war und eine Leerung im Ident-

system, unabhängig vom Füllgrad des Behälters, registriert wurde, auch 

wenn der Behälter ohne Verschulden der Stadt nicht vollständig geleert 

werden konnte.

§ 13
Auskunftspflicht

(1) Die Gebührenpflichtigen sind verpflichtet, auf Verlangen die zur Festsetzung 

der Gebühren erforderlichen mündlichen und schriftlichen Auskünfte zu erteilen.

(2) Jeder Wechsel der Rechtsverhältnisse am Grundstück ist vom Veräußerer 

und Erwerber der Stadt, Amt für Stadtfinanzen innerhalb eines Monats schrift-

lich mitzuteilen.

§ 14
Ordnungswidrigkeiten

(1) Wer Auskünfte nach § 13 nicht vollständig, nicht rechtzeitig oder unrichtig 

erteilt und dadurch ermöglicht, Abgaben zu verringern oder Vorteile für sich 

oder einen anderen zu erlangen, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 16 

Abs. 2 Nr. 2 KAG LSA. 

(2) Eine Ordnungswidrigkeit nach Absatz 1 kann mit einer Geldbuße bis zu 

zehntausend EUR geahndet werden.

§ 15
Inkrafttreten

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung in 

der Stadt Dessau-Roßlau (Abfallgebührensatzung) tritt am 01.01.2014 in 

Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung der Gebühren für die 

Abfallentsorgung in der Stadt Dessau-Roßlau (Abfallgebührensatzung) vom 

01.11.2010 außer Kraft.

Dessau-Roßlau, den 11. Dezember 2013

Koschig
Oberbürgermeister

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung  
am 11.12.2013 die Änderung der Satzung 
des Jugendamtes beschlossen

Auf Grund des § 6 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-

Anhalt (GO LSA) vom 10.08.2009 (GVBl. LSA, S. 383) zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 30.11.2011 (GVBl. LSA, S. 814) und § 2 Abs. 2 des Kinder- und 

Jugendhilfegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KJHG) vom 05.05.2000, 

(GVBl. LSA S. 236), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.01.2013 (GVBl. LSA 
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S. 38, 43) in Verbindung mit § 70 und § 71 Sozialgesetzbuch VIII, Kinder- 

und Jugendhilfegesetz vom 01.01.1991 - SGB VIII - (BGBl. S.1163), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 03.05.2013 (BGBl. S.1108f.) hat der Stadtrat in 

seiner Sitzung vom 11.12.2013 die nachstehende Änderung der Satzung für 

das Jugendamt Dessau-Roßlau vom 21.12.2008 (Amtsblatt der Stadt Dessau 

Roßlau 01/2009, S. 18-19) beschlossen: 

1. In § 4 Satz 1 der Satzung wird hinter den Worten „der Stadt Dessau-Roß-

lau“ folgende Ergänzung eingefügt 

„gemäß § 71 (3) SGB VIII und § 3 (2) KJHG-LSA für Angelegenheiten der Ju-

gendhilfe im Rahmen der dafür bereitgestellten Mittel und der vom Stadtrat 

gefassten Beschlüsse.“ 

2. § 5 (1) Nr. 1 der Satzung wird wie folgt neu gefasst:

„9 vom Stadtrat zu wählende Mitglieder des Stadtrates oder von ihr gewählte 

Personen, möglichst aller Bevölkerungskreise, die auf dem Gebiet der Kinder- 

und Jugendhilfe erfahren oder tätig sind. 

3. In § 5 (2) der Satzung werden im Punkt c) hinter dem Wort „Vertretung“ die 

Worte „aber nicht mehr als vier“ eingefügt. 

4. In § 5 (2) der Satzung wird ein neuer Punkt g) eingefügt: „ ein von der 

Stadtelternvertretung für die Kindertageseinrichtungen entsandter Vertreter. 

5. In § 8 Satz 1 der Satzung wird hinter dem Wort „Ehegatten“ eingefügt: „ 

ihren eingetragenen Lebenspartnern,“. 

6. In § 9 Satz 1 der Satzung wird „KJHG LSA“ gestrichen und durch „dieser 

Satzung“ ersetzt. 

7. § 9 Satz 2 der Satzung wird gestrichen. 

Stattdessen wird folgender neuer Satz eingefügt „Nach jeder Neuwahl des 

Stadtrates findet eine Neuwahl der stimmberechtigten Mitglieder und deren 

Stellvertreter statt.“ 

8. In § 11 (2) Nr. 1.2 der Satzung wird wie folgt neu gefasst:

 „1.2 Vorschlag zum Haushaltsplan, soweit er die Kinder- und Jugendhilfe 

betrifft;“. 

9. § 12 (1) der Satzung wird gestrichen. 

Stattdessen wird folgender Absatz neu eingefügt: „Der Jugendhilfeausschuss 

tritt mindestens sechsmal im Kalenderjahr zu einer Beratung zusammen. Auf 

Antrag von einem Fünftel der stimmberechtigten Mitglieder muss eine außer-

ordentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses einberufen werden.“ 

10. In § 13 (7) der Satzung wird folgender Satz 1 neu eingefügt: „Die Sit-

zungen der Fachausschüsse (Unterausschüsse, Arbeitskreise) sind nicht öf-

fentlich.“

Die bisherigen Sätze 1 und 2 des gleichen Absatzes werden Satz 2 und 3. 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.08.2013 in Kraft.

Dessau, den 12.12.2013 

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Änderung der Satzung
zur Festlegung von Kostenbeiträgen für 
die Inanspruchnahme von Angeboten der 
Förderung und Betreuung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
in der Stadt Dessau-Rosslau vom 12.07.2013 

Aufgrund des § 13 des Kinderförderungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 

hat der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau in seiner Sitzung vom 11. Dezem-

ber 2012 folgende Änderung der Satzung zur Festlegung von Kostenbeiträgen 

für die Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung und Betreuung von 

Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen in der Stadt Dessau-

Rosslau vom 12.07.2013 beschlossen: 

1. Der § 3 Abs. 2 der Satzung wird wie folgt geändert: 

  „ Die Regelungen nach § 3 Abs. 1 dieser Satzung gilt neben der gesetz-

lichen Regelung gem. § 13 Abs. 4 KiFöG LSA ab dem 01.01.2014 weiter.“

2.  § 3 Abs. 6 der Satzung wird ersatzlos gestrichen.

Koschig 
Oberbürgermeister

Dessau-Rosslau, den 12. Dezember 2013 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 216 
„Erhaltung und Entwicklung  
zentraler Versorgungsbereiche“ 

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat am 11. Dezember 2013 in öffentli-

cher Sitzung den einfachen Bebauungsplan Nr. 216 „Erhaltung und Entwick-

lung zentraler Versorgungsbereiche“ in der Fassung vom 16. August 2013, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A, mit den Teilplänen 1, 2 und 3) und 

dem Text (Teil B), gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlos-

sen. Die Begründung wurde gebilligt.

Der Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans erstreckt sich auf die 

Grundstücke und Flächen, die sich innerhalb eines im Zusammenhang be-

bauten Ortsteils im Sinne des § 34 BauGB befinden. Er umfasst Flurstücke 

und Flächen in den Gemarkungen Dessau, Törten, Kochstedt, Kleinkühnau, 

Großkühnau, Waldersee, Alten, Ziebigk, Mildensee, Roßlau, Meinsdorf und 

Rodleben. Dieser Bekanntmachung ist eine zeichnerische Darstellung des 

Geltungsbereiches des Bebauungsplans Nr. 216 beigefügt.

Der Außenbereich nach § 35 BauGB wird ebenso wie die innerhalb des zeich-

nerisch dargestellten Geltungsbereiches befindlichen rechtswirksamen quali-

fizierten Bebauungspläne, in denen Vorhaben gem. § 30 BauGB zu beurteilen 

sind, nicht vom Geltungsbereich dieses Bebauungsplans erfasst.

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der einfache Bebauungsplan Nr. 216 „Erhal-

tung und Entwicklung zentraler Versorgungsbereiche“, bestehend aus der 

Planzeichnung (Teil A, mit den Teilplänen 1, 2 und 3) und dem Text (Teil B), mit 

dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann den einfachen Bebauungsplan Nr. 216 „Erhaltung und Ent-

wicklung zentraler Versorgungsbereiche“ einschließlich der dazugehörigen 

Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der Stadtverwaltung Dessau-Roß-

lau, Technisches Rathaus, Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denk-

malpflege, Finanzrat-Albert-Straße 2, während der üblichen Dienststunden 

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Der Bebauungsplan wurde im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 

aufgestellt. Im vereinfachten Verfahren wurde von der Umweltprüfung nach § 

2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe 

nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 

verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 

Satz 3 BauGB und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. 

Rechtsbehelf

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 

der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-

gung sowie die Rechtsfolgen hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 

Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 

schriftlich gegenüber der Stadt Dessau-Roßlau unter Darlegung des die Ver-

letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 4 BauGB 

wird hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den 

§§ 39 - 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 

drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die Vermögensnachteile 

eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.  Weiterhin 

wird auf die Rechtsfolgen nach § 6 Abs. 4 Gemeindeordnung LSA hingewiesen:

„Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die 

in diesem Gesetz enthalten oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen wor-

den sind, zustande gekommen, so ist diese Verletzung unbeachtlich, wenn 

sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 

Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, 

wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind.“

Dessau-Roßlau, 12.12 .2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister

Inkrafttreten der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 151 „Revitalisierung 
Gasviertel“ 
Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat am 11. Dezember 2013 in öffent-

licher Sitzung die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 151 „Revitalisierung 

Gasviertel“ in der Fassung vom 13. September 2013, bestehend aus der Plan-

zeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 

als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.

Das Plangebiet wird begrenzt:

- im Norden durch die dem Dienstgebäude des Umweltbundesamtes un-

mittelbar vorgelagerten Freiflächen in Teilbereichen der Flurstücke 9387 

und 12001; 

- im Osten durch die Hans-Heinen-Straße mit dem Flurstück 2540; 

- im Süden durch das Eckgrundstück Unruhstraße/Hans-Heinen-Straße 

(Flurstück 2512) und dem hier verlaufenden Teilstück der Unruhstraße; 

Flurstück 2513, 

- im Westen durch das Dienstgebäude des Umweltbundesamtes selbst, 

dessen Zufahrtsituation im Bereich des Flurstücks 2511/6 sowie durch 

das Flurstück 2511/5 und Teile des Flurstücks 9387 mit unmittelbar zum 

Dienstgebäude vorgelagerten anteiligen Freiflächen, ebenfalls auf dem 

Flurstück 9387 gelegen.

Sämtliche Flurstücke befinden sich in der Flur 18, Gemarkung Dessau.

Der Geltungsbereich ist auch aus dem beigefügten Übersichtsplan ersichtlich.

Der Bebauungsplan wurde gem. § 13a Abs. 2 i. V. m. § 13 BauGB aufgestellt. 

Im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB wurde von der Umweltprüfung 

nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 

Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Infor-

mationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 

§ 6 Abs. 5 Satz 3 BauGB und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan Nr. 151 „Revitalisierung 

Gasviertel“,2. Änderung bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 

Text (Teil B), mit dieser Bekanntmachung in Kraft. Jedermann kann den Be-

bauungsplan Nr. 151 „Revitalisierung Gasviertel“, 2. Änderung einschließlich 

der dazugehörigen Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der Stadtverwal-

tung Dessau-Roßlau, Technisches Rathaus, Amt für Stadtentwicklung, Stadt-

planung und Denkmalpflege, Finanzrat-Albert-Straße 2, während der üblichen 

Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Rechtsbehelf

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendma-

chung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 

der Abwägung sowie die Rechtsfolgen hingewiesen. Unbeachtlich werden 

demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 

Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 

schriftlich gegenüber der Stadt Dessau-Roßlau unter Darlegung des die Ver-

letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Auf die 

Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 4 BauGB wird 
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Bekanntmachung des Beschlusses  
zum Entwicklungskonzept  
für den Ortsteil Kleinkühnau

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat in öffentlicher Sitzung am 11. 

Dezember 2013 das Entwicklungskonzept für den Ortsteil Kleinkühnau be-

schlossen. 

Ab sofort kann das Ortsteilentwicklungskonzept im Internet unter: http://

www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtentwicklung/ eingesehen 

werden.

Das Konzept wurde in Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren erarbeitet und 

stellt im Ergebnis ein informelles Planungsinstrument dar, welches eine kom-

plexe Betrachtung der vielfältigen örtlich relevanten Sachthemen ermöglicht.

Als Leitplan soll das Entwicklungskonzept Einwohnern, örtlichen Initiativen, 

Politik und Verwaltung einen Orientierungsrahmen geben, Entscheidungs- und 

Motivationshilfe für bauliche und gestalterische Maßnahmen in öffentlichen 

und privaten Räumen sein.

Die Planung fügt sich in das Leitbild der Stadt Dessau-Roßlau ein, welches u. 

a. die Zielsetzung enthält, individuelle und bedarfsgerechte Lösungen für die 

einzelnen Ortsteile zu suchen und Perspektiven zu eröffnen.

Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

Dessau-Roßlau, 12.12.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Festsetzung der Hundesteuer  
in der Stadt Dessau- Roßlau für das Jahr 2014

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat in seiner Sitzung am 27.10.2010 

die jährlichen Hundesteuerbeträge ab dem Kalenderjahr 2011 festgesetzt.

Die jährliche Hundesteuer beträgt:

a)  für den ersten Hund  90,00 EUR

b)  für den zweiten Hund  180,00 EU R

c)  für jeden weiteren Hund  192,00 EUR

d)  für jeden Kampfhund  700,00 EUR

e)  für jeden gefährlichen Hund  700,00 EUR.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2011 ist damit keine Änderung eingetreten, so 

dass auf die Erteilung von Hundesteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2014 

verzichtet wird.

Für alle diejenigen Hundesteuerschuldner, deren Hundesteuerberechnungs-

grundlagen und der Hundesteuerbetrag sich seit der letzten Bescheiderteilung 

nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung 

gemäß § 12 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

(KAG LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVBI. LSA S. 405) in der derzeit gültigen 

Fassung die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2014 in der zuletzt veranlagten 

Höhe festgesetzt.

Die Hundesteuer 2014 wird mit den in den zuletzt erteilten Hundesteuerbe-

scheiden festgesetzten Halbjahresbeträgen jeweils am 15. Februar und 15. 

August 2014 fällig.

Wurden für besondere Härtefälle davon abweichende Fälligkeitstermine be-

stimmt, wird die Hundesteuer zu den im letzten, Steuerbescheid abweichend 

festgelegten Fälligkeitsterminen fällig.

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 4 Abs, 7 Hundesteuersatzung 

vom 29.11.2007 und der 1. Änderung vom 08.11.2010 Gebrauch gemacht ha-

ben, wird die Hundesteuer 2014 in einem Betrag am 01. Juli 2014 fällig.

Werden Hundesteuerbescheide für das Kalenderjahr 2014 erteilt, so sind die 

darin festgesetzten Beträge zu entrichten. 

hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 

39 - 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 

drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die Vermögensnachteile 

eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 6 Abs. 4 Gemeindeordnung LSA 

hingewiesen: „Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften, die in diesem Gesetz enthalten oder auf Grund dieses Gesetzes er-

lassen worden sind, zustande gekommen, so ist diese Verletzung unbeachtlich, 

wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 

Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 

und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt 

nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder die Bekanntmachung 

der Satzung verletzt worden sind.“

Dessau-Roßlau, 12.12.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister 
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Sollte sich die Hundesteuerpflicht neu begründen, der Hundesteuerschuldner 

wechseln oder sich die Hundesteuerberechnungsgrundlagen ändern, werden 

nach § 12 Abs. 2 KAG LSA durch die Stadt Dessau-Roßlau Änderungsbeschei-

de erlassen. Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-

festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, 

wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 

wäre. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die 

mit dem Ablauf des Tages dieser Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch 

Widerspruch angefochten werden. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Dessau-

Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau, einzulegen.

Wird ein Rechtsbehelf erhoben, so befreit dies nicht von der fristgemäßen 

Zahlung der Steuern.

Dessau-Roßlau, den 09.12.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer A und B  
in der Stadt Dessau-Roßlau für das Jahr 2014

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat in seiner Sitzung am 07.11.2012 

die Hebesätze der Grundsteuer A auf 250 % und der Grundsteuer B auf 460 % 

ab dem Kalenderjahr 2013  festgesetzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2012 

ist damit keine Änderung eingetreten, sodass auf die Erteilung von Grund-

steuerbescheiden für das Kalenderjahr 2014 verzichtet wird. Für alle diejeni-

gen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) sich seit der 

letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öf-

fentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 

07.08.1973 (BStBl. I S. 965) in der derzeit geltenden Fassung die Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2014 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2014 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteuerbe-

scheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 

15. August und 15. November 2014 fällig.

Die Grundsteuern, die den Jahresbetrag von 15 EUR nicht übersteigen, wer-

den zum 15. August 2014 und die Grundsteuern bis zu einem Jahresbetrag 

von 30 EUR werden mit je der Hälfte des Jahresbetrages am 15. Februar und 

15. August 2014 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 

Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grund-

steuer 2014 in einem Betrag am 01. Juli 2014 fällig.

Werden Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2014 erteilt, so sind die 

darin festgesetzten Beträge zu entrichten.

Bei der Änderung der Besteuerungsgrundlagen werden durch die Stadt Des-

sau-Roßlau Grundsteueränderungsbescheide erlassen.

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 

treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 

ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit 

dem Ablauf des Tages dieser Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Wi-

derspruch angefochten werden. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Dessau-

Roßlau, Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau einzulegen.

Wird ein Rechtsbehelf erhoben, so befreit dies nicht von der fristgemäßen 

Zahlung der Steuern.

Dessau-Roßlau, den 09.12.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister
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Ihr starker Partner rund ums Auto

Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber  
unserem Hause und freuen uns, Ihnen auch im         
nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Thomas Knape

Kabelweg 34 · 06842 Dessau

Tel. 03408701508

Mobil 01776856437

cen

Mobiler Pflegedienst
Schwester Sabine

Tel. 03 40/5 71 17 33

Heizung - Lüftung - Sanitär - Gasinstallation

Fa. Hans-Dieter Böhm
eingetragener Installationsbetrieb

Meisterbetrieb

Knobelsdorffallee 8
06847 Dessau-Mosigkau

Telefon: 03 40/52 12 32
Funk: 01 70/8 60 36 80

Mit unseren Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir den Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

und die besten Wünsche
 für das kommende Jahr

Lasst uns froh und
munter sein
Laßt uns froh und munter sein
und uns recht von
Herzen freun!
Lustig, lustig, traleralera!
Bald ist Nik‘lausabend da,
bald ist Nik‘lausabend da!

Dann stell’ ich den Teller auf,
Nik’laus legt gewiß was drauf.
Lustig, lustig, ...

Wenn ich schlaf’,
dann träume ich:
Jetzt bringt Nik’laus was
für mich.
Lustig, lustig, ...

Wenn ich aufgestanden bin,
lauf’ ich schnell zum Teller hin.
Lustig, lustig, ...

Nik’laus ist ein guter Mann,
dem man nicht
genug danken kann.
Lustig, lustig, ...

Glühweingelee

Es braucht seine Zeit
Das Gänsefleisch bleibt schön saftig, wenn die Gans nicht bei zu
großer Hitze in den Ofen kommt. Man sollte die Gans lieber länger
im Ofen lassen, als sie schnell, in zu großer Hitze auszutrocknen.
Gänse sind selbstverständlich unterschiedlich groß und von daher
variiert natürlich auch deren Garzeit.
Hier eine Faustregel, die Sie beherzigen sollten: Pro Kilogramm
Gans eine runde Stunde Bratzeit bei ca. 195° C im Backofen.
Nachfolgend ist die Backofentemperatur im Verhältnis zu der
Bratzeit am Beispiel einer Gans mit 4,5 kg Gewicht aufgelistet:
220° C = 178 min.
200° C = 240 min.
180° C = 340 min.
Wichtig: Ist die Gans ungefüllt, kann man von der empfohlenen
Bratzeit ein Drittel abziehen.

- Anzeige -
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Wenns alte Jahr erfolgreich war,
Mensch freue dich aufs neue,

und war es schlecht,
ja, dann erst recht.
(Karl-Heinz Söhler)

In diesem Sinne wünschen wir unseren Mandanten und
Partnern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein frohes,

gesundes und erfolgreiches Jahr 2007

Rechtsanwalt Matthias Bönecke
Poststraße 02 - 06844 Dessau

Tel. 03 40 / 66 15 82-0
www.munz-anwaelte.de

2014

Es ist schön, wenn es Menschen gibt, 
an die man mit Vertrauen und 

Sicherheit zu allen Zeiten denken darf.

Wilhelm Grimm

RA Matthias Bönecke · RA Jens Liedtke · RA Thomas Franke

Ralf Schildhauer

Dachdeckermeister

Döberitzer Weg 8 

06849 Dessau/Roßlau

Tel.   03 40 / 8 58 29 11

Fax   03 40 / 8 50 87 90 

 

Kreuzbergstraße 50 

06849 Dessau-Roßlau Tel. 0340/800 37-0

www.real-bau-dessau.de Telefax 0340/800 37 22

REAL Bau
Dessau GmbHREAL

Bau
DESSAU GMBH

Baumaschinen   Baugeräte   Werkzeuge   Service 

BAUtechnik Dessau Handel-, Vermietung und Service GmbH

Lichtenauer Straße 68 · 06847 Dessau-Kochstedt

Telefon (03 40) 51 76 89 + 90 · Telefax (03 40) 51 76 75

Wir danken
unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr.

S P S
Schröter’s
Pumpen
Service

Heidestraße 329 · 06849 Dessau
Tel. 03 40 / 8 58 11 37 · Fax 03 40 / 8 58 11 51

www.pumpenschroeter.de

O Tannenbaum
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
wie treu sind deine Blätter!
Du grünst nicht nur zur Sommerzeit,
nein, auch im Winter, wenn es schneit.
O Tannenbaum,o Tannenbaum,
wie treu sind deine Blätter!
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen.
Wie oft hat nicht zur Weihnachstzeit
ein Baum von Dir mich hoch erfreut!
O Tannenbaum,o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen!
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
dein Kleid will mich was lehren:
Die Hoffnung und Beständigkeit
gibt Kraft und Trost zu jeder Zeit.
O Tannenbaum,o Tannenbaum,
dein Kleid will mich was lehren.

Text: E. Anschütz/
J.A. Zarnack Weise: Westfalen um 1800
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Pötnitz 4            Tel.  03 40 /2 18 06-0
06842 Dessau-Roßlau          Fax 03 40 / 2 18 06-14     

KRIEG & WITTOR
SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK

Inhaber

Uwe Krieg

Handwerkerstraße 4 · 06847 Dessau

Tel.: 03 40/51 51 14

www.krieg-wittor.de

Krieg-Wittor@t-online.de

Herzlichen Dank sagen wir allen unseren Kunden für 
das uns entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

elektro-feder gmbh
elektroinstallation und gastronomie-service
Tel.: 03 40 / 51 73 41 · Fax: 03 40 / 51 73 43
Mühlenstraße 2a 
06847 Dessau  elektro-feder@t-online.de

RG Die Meisterwerkstatt
Inh. Danny Redinger Tel. 03 40/52 09 670 · Fax 03 40/52 09 671

Handwerkerstraße 8 E-Mail: rg-meisterwerkstatt@freenet.de

06847 Dessau-Roßlau www.rg-meisterwerkstatt.de

Unsere Leistungen
  Old- und Youngtimerservice 

und Restauration

  Einbau und Wartung von 

Gasanlagen (LPG)

 Bioethanolnachrüstung

  Reparatur aller Fahrzeug-

marken

 Unfallkomplettservice

 Gebrauchtwagenhandel

Zufriedenheitsabfrage 2013 bei Kunden Freier Werkstätten
Durchgeführt von Mister A.T.Z.-Marketing, 58313 Herdecke · 

www.werkstatt-des-vertrauens.de

Malermeister 
Harald Starke

Junkersstraße 11
06847 Dessau

Tel. 03 40/51 96 152 · Funk 01 63/3 51 09 80

Email: info@starke-farben.de

www.maler-harald-starke.npage.de

DESSAU-ELECTRIC
ELEK TRO-INS TALL ATION

DESSAU-ELECTRIC GmbH
Albrechtstraße 116 - 118 · 06844 Dessau

Mit  unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dank für das

entgegengebrachte Vertrauen
und die besten Wünsche für das 

kommende Jahr!

Schokopunsch

Wie wär‘s mit einer Marzipangans?
Mit dem Sankt Martinsfest traditionell verbunden ist die Martins-
gans. Das muss aber nicht immer eine Gans sein, die im Ofen
knusprig-braun gebraten wird. Wie wäre es einmal mit einer etwas
anderen Variante vom Konditor. Gänse gibt es bei den Kondito-
ren nicht nur als Miniaturausführung des freilaufenden Federviehs,
sondern auch in Form eines saftigen Gänsebratens - vom Konditor
aus feinstem Marzipan modelliert und naturgetreu koloriert.

(Quelle: Deutscher Konditorenbund)

- Anzeige -
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Immobilienangebote der
Stadt Dessau-Roßlau

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w
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Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht, ACHTUNG: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!
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Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 13.02.2014, 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

das im Grundbuch von Roßlau Blatt 1450 eingetragene Grundstück

lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Roßlau, Flur 19, Flurstück 

193, Magazinstr. 15, Größe 383 m2.

Das Grundstück ist mit einem Einfamilienhaus - Reihenhaus, teilunterkellert, 

Erdgeschoss und ausgebautem Dachgeschoss bebaut, Baujahr ca. um 1900. Die

Anbauten des Wohngebäudes (Nutzung als Lagerraum, Waschhaus und Werk-

statt), im Erdgeschoss sind nicht unterkellert. An das Grundstück grenzen beid-

seitig bebaute Grundstücke an.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am:

09.01.2007.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf:  45.000 € 

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt worden. 
In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt wird, der 
Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Ver-
kehrswertes beträgt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und auf 

der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.   

Amtsgericht Zerbst                - 9 K 44/06 -

DUSCHKABINE – BAD & CO.
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Tel.  03 40 - 6 61 14 80

Uwe Pawlaczyk

Bitterfelder Straße 50

06844 Dessau-Roßlau

E-Mail: ams-up@t-online.de

Aufmaß-Montage-Service

Generalagentur Roland Pocha  Büroleiter Horst Jahnke
Wasserstadt 46 Albrechtstraße 6
06844 Dessau-Roßlau 06366 Köthen
Tel. 03 40/22 08 083 Tel. 0 34 96 / 3 09 99 77
Fax 03 40/22 08 088 Fax 0 34 96 / 3 09 99 79

Unser Team bietet kompletten Versicherungsschutz:
Wohngebäude- (auch Elementar . . ), Hausrat-,

Privathaftpflichtversicherungen u.a.
Wir sind für Sie da!

VERSICHERUNG
Im FinanzVerbund der Volksbanken Raiffeisenbanken

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

www.localbook.de

localbook
lokal
crossmedial
tagesaktuell
werben
informieren

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Ansprechpartner: Dr. Dirk Haberland (NL Halle)
Tel.: 0345/6917-120, E-Mail: haberland.dirk@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 14.01.2014, 10 Uhr

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die Aus-
schreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de.

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Ausschreibungsbüro
Schönhauser Allee 120, 10437 Berlin
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210T l 030/4432 1099 F 030/4432 1210

Verkauf
Ackerland in Mosigkau (AH01-1800-604613)

Einzelflurstück nordöstlich an der Bahnlinie

Verkaufsfläche ca. 1,4 ha

durchschnittliche Bonität 44

pachtfrei ab 1.10.2014
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Ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr
wünschen wir allen Freunden, Kunden und Bekannten.

ELEKTRO
HÖRNLEIN

Elektro-Hörnlein GmbH

Hauptstraße 39

06862 Dessau-Roßlau

Telefon  03 49 01 - 8 23 05

Fax  03 49 01 - 8 56 51

Mobil  01 72 - 3 58 80 71

elektro-hoernlein@

t-online.de

E
  H

Friseursalon 
Olga Hanke

Besuchen Sie unsere ständige Musterausstellung!
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 9 - 17 Uhr, Di 9 - 18 Uhr, Fr 9 - 14 Uhr oder n. telefon. Vereinbarung.

Inh. Enrico Weiß · 06800 Raguhn-Jeßnitz OT Altjeßnitz 

Teichstraße 31 · Telefon 0 34 94 / 7 84 15

Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir den 

Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und 

die besten Wünsche für das kommende Jahr.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches 
neues Jahr wünscht allen Kunden,
Freunden und Bekannten

Tischlereifachbetrieb
Tischlermeister

UWE SCHILDHAUER
Möster Straße 91, 06849 Dessau/Roßlau
Tel./Fax: 03 40/8 58 13 62
Funk:      01 78/4 00 43 80

Dorina Seipt
Rechtsanwältin

Eduardstr. 20   Tel.: 0340-25083091

06844 Dessau-Roßlau  Fax: 0340-25083092

(wip-Gewerbezentrum, ehem. „Alter Schlachthof“)

Familienrecht  -  Sozialrecht  -  Zivilrecht  -  Arbeitsrecht -  Erbrecht

Bedeutung von Weihnachten
Weihnachten, auch (heiliges) Christfest, Heilige(r) Christ oder
Weihnacht genannt, ist das Fest der Geburt Jesu Christi.
Festtag ist der 25. Dezember, der Christtag, auch Hochfest der
Geburt des Herrn, dessen Feierlichkeiten am Vorabend, am
Heiligabend (auch Heilige Nacht, Christnacht, Weihnachtsabend,
24. Dezember), beginnen. Er ist in vielen Staaten ein gesetzlich ge-
schützter Feiertag. In Deutschland, Österreich und vielen anderen
Ländern kommt als zweiter Weihnachtsfeiertag der 26. Dezember
hinzu, der in der römisch-katholischen und der altkatholischen
Kirche als Stephanstag begangen wird.

Quelle: www.wikipedia.de

- Anzeige -

COME

 BAC   K
WIRTSCHAFTS- UND
INSOLVENZBERATUNG

Jacqueline Diener
Kontaktbüro Dessau · Eduardstraße 20

06844 Dessau-Roßlau
Tel. 03 40/2 16 89 02
Fax 03 40/2 16 89 03

www.schuldnerberatung-sachsen-anhalt.de
kontakt@schuldnerberatung-sachsen-anhalt.de
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Roßlauer Bauelemente

Clara-Zetkin-Straße 32 · 06862 Dessau-Roßlau

Telefon: (03 49 01) 6 64 31 · Telefax: (03 49 01) 6 64 32

Internet: www.roba-info.de

E-Mail: robamail@t-online.de

Ein gesegnetes Fest
und alle guten Wünsche 

für das neue Jahr
allen Patienten, Klienten und 

Betreuten

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Dessau e.V.
Georgenstraße 13-15, 06842 Dessau

STARK FÜR ANDERE

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien glückliche Festtage, 
besinnliche Stunden und ein 
erfolgreiches Jahr 2014!

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien glückliche Festtage, 
besinnliche Stunden und ein 
erfolgreiches Jahr 2014!

WSB Projekt GmbH  |  Telefon 0351 21183-0  |  www.wsb.de

Danke !

Dächer von Wehrmann
seit 1945 

 

Wasserstadt 37, 06844 Dessau-Roßlau
Telefon: (0340) 21 45 73, Fax: (0340) 220 56 26

 Frank Wehrmann
              Dachdeckermeister

Betriebswirt

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten 

wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,

Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten

und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Innungsbetrieb

Aufs Bauchgefühl achten
Wenn die Weihnachtstage nahen, freut sich der Genießergaumen
auf die vielen Festtagsschleckereien. Magen und Darm dagegen
ächzen unter der Last von Gänsebraten, Kartoffelsalat, Schokolade,
Plätzchen und Marzipan.
Denn so viel Fettes und Süßes ist für das Verdauungssystem eine
Herausforderung. Mit ein bisschen Vernunft und Kräuterkraft kann
man die Verdauung aber wirkungsvoll unterstützen und ohne Reue
genießen. So müssen es zum Beispiel nicht immer Schokolade oder
Marzipan sein - weihnachtliches Obst wie frische Mandarinen und
Sternfrüchte bieten eine köstliche und deutlich leichtere Abwechs-
lung. Und zwischen den schweren Festtagshappen sollte man mit
ballaststoffreichen Speisen wie Müsli oder Vollkornbrot den Darm
natürlich anregen. Wer dann noch viel trinkt - Wasser oder Tee
- und sich auch mal vom Sofa erhebt und mit einem ausgedehn-
ten Weihnachtsspaziergang für Bewegung sorgt, hat schon viel für
ein gutes Bauchgefühl getan. Stellen sich trotz allem Beschwerden
wie Völlegefühl, Krämpfe, Blähungen und Übelkeit ein, hält die
Natur bewährte Gegenmittel bereit: So wirkt eine Kombination aus
Kräutern wie Pfefferminze, Wermutkraut, Dillfrüchten, Kümmel
und Benediktenkraut gleichzeitig beruhigend und krampflösend
sowie verdauungsanregend.

- Anzeige -

Thomas Neumann

Schlagbreite 1, 06842 Dessau, Tel. 03 40/5 21 06 46 · Fax 03 40/5 21 06 47

Funk 0178 63 45 052 · E-mail: hmt-neumann@t-online.de
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Mit dem Dank an unsere          
Patienten, Angehörigen und 
Geschäftspartner  für das in diesem 
Jahr entgegengebrachte Vertrauen 
verbinden wir den Wunsch für ein

frohes Weihnachtsfest und   
 ein gesundes, erfolgreiches   
  neues Jahr.

Häusliche Krankenpflege

Swetlana Dießner

Hauptstraße 128

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 03 49 01 / 9 51 57

Allen Kunden und Freunden wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.

Schulze Metallbau 
Dessau GmbH 
Stahlbau - Bauschlosserei - Edelstahl

Brauereistraße 13
06847 Dessau-Rosslau
Tel. 03 40 / 52 100 990 
Fax 03 40 / 52 100 999
www.stahlbau-schulze.de
info@stahlbau-schulze.de

Junkersstraße 13 

06847 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40/5 21 07 10 

Fax 03 40/5 21 07 11

e-mail: info@b-u-s-geruestbau.de · www.b-u-s-geruestbau.de

GG D. KNAPE
GLAS- UND

GEBÄUDEREINIGUNG

Reinigung aller Art
Büro: Heidestr. 350 · 06849 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40/8 50 15 19 · Fax 03 40/8 50 02 34

Funktelefon 01 63/3 64 10 48

E-Mail: info@gebaeudereinigung-knape.de

www.gebaeudereinigung-knape.de

Apfel-Spekulatius-Creme
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Sichern Sie sich unsere attraktiven Sonderpreise für 2014
Strassburg und Royal Palace – „Las Vegas im Elsass” 

4 Tage 14.03. – 17.03. Preis 425,--  nur 399,-- bei Buchung bis 20.12.13   

Traumstädte Italiens – „Florenz – Rom – Ravenna – Venedig“ 

6 Tage 18.03. – 23.03. Preis 599,--  nur 499,-- bei Buchung bis 20.12.13   

Flusskreuzfahrt „Blütenzauber im Rhônetal“ - Frankreich  

7 Tage 28.03. – 03.04. Preis 1.125,--  nur 999,-- bei Buchung bis 20.12.13   

Tulpenblüte Holland – „Frühling im Keukenhof“ 

4 Tage 05.04. – 08.04. Preis 459,--  nur 399,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Frühling in Südengland – mit Cornwall und London  

7 Tage 24.04. – 30.04. Preis 849,--  nur 767,-- bei Buchung bis  20.12.13   

Ungarn und Flusskreuzfahrt Donau – „Traumreise mit Bus und Schiff“ 

7 Tage 08.05. – 14.05. Preis 925,--  nur 799,-- bei Buchung bis 08.01.14   

Kärnten – Weissensee – „gemütlich mit Bus oder aktiv mit Fahrrad“ 

6 Tage 15.05. – 20.05. Preis 699,--  nur 625,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Bad Kissingen – Bayerische Rhön im Hotel Sonnenhügel 

6 Tage 01.06. – 06.06. Preis 535,--  nur 499,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Störtebeker-Festspiele auf Rügen 

4 Tage 27. - 29.06. + 09. - 11.08. Preis 335,--  nur 299,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Metropole London – Städtereise

5 Tage 10.08. – 14.08. Preis 555,--  nur 499,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Salzburger Land – Abtenau – „gemütlich mit Bus oder aktiv mit Fahrrad“ 

5 Tage 16. - 20.08. + 08. - 12.10. Preis 525,--  nur 475,-- bei Buchung bis 15.01.14   

Südengland mit Cornwall und Land´s End 

8 Tage 20.09. – 27.09. Preis 1.099,--  nur 999,-- bei Buchung bis 15.01.14   

22 Jahre komfortable Busreisen ab Dessau 
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06844 Dessau · Rabestraße 10 · Tel. 2 20 31 31/Fax 2203232

e-mail: info@braunmiller-bus.de · www.braunmiller-bus.de 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Wir wünschen all unseren Kunden,  Ge-

schäftspartnern und Freunden eine

besinnliche  Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Am 24., 27. + 31.12. haben wir 

geschlossen. Ansonsten sind wir 

wie gewohnt Mo. bis Fr. von 

09.00.-18.00 Uhr gern für Sie da!

e-

Jahreskatalog „Reisen 2014“ kostenlos anfordern und Frühbucherrabatt sichern!

Träume verschenken mit unserem Reisegutschein.

® Schuler Werbemittel München

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr

Sanitär - Gas - Heizung
Hauptstraße 156 · 06846 Dessau

Ist es draußen eisig kalt,  
wir sorgen für Gemütlichkeit!

Fa. Martinke

S. Roschild · Tel./Fax 03 49 01/6 80 10
Hauptstr. 4 · 06862 Dessau-Roßlau
Winkel 7 · 06786 Vockerode
Tel. 03 49 05/2 18 21

wünschen wir von Herzen
allen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten.

KoBa
Kochstedter Bauhof-GmbH

Königendorfer Str. 32
06847 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40/51 76 88

BAUUNTERNEHMEN

Erst shoppen, dann schenken
Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft! Und schenken macht
Freude! Gleich zwei Gründe, weshalb man die nette Nachbarin,
den zuverlässigen Babysitter, die Lieblingskollegin und andere
nette Menschen mit einem von Herzen kommenden Geschenk zu
Weihnachten überraschen sollte. Wäre da nur nicht der Mangel
an guten Ideen! Werfen Sie nicht gleich die Flinte ins Korn. Sicher-
lich gibt es in Ihrer näheren Umgebung ein paar nette Geschen-
keläden, die eine Auswahl an originellen und kunstgewerblichen
Dingen anbieten. Stöbern Sie in aller Ruhe das Sortiment durch,
lassen Sie sich beraten und Sie werden sehen: Sie finden für alle
ein passendes und einzigartiges Geschenk.

- Anzeige -
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Bevor die 
Kohle
futsch ist,

www.paradigma.de

setzen Sie 
auf die Sonne.
Investieren Sie jetzt mit einer Paradigma Solaranlage 
für Warmwasser und zum Heizen in die Wertsteigerung 
Ihres Hauses.

Wir sind der Spezialist für solare Heiztechnik. Lassen Sie 
sich ausführlich und individuell von uns beraten.

Tel. 03 49 01/8 56 70

Fax 03 49 01/8 56 77

Funk 01 72/9 16 69 58

Fachhandel und
Installationsbetrieb
Berliner Str. 8

06862 Dessau-Roßlau

Zum Weihnachtsfest besinnliche 
Stunden und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen

Tel. 0340 517297 
Fax 0340 517525

e-mail: Kuhn-Geruestbau@t-online.de

GERÜSTBAU DESSAU GmbH

Lutz dürrschmidt
Heizung · Sanitär · Gas

Alte Straße 13 · 06847  Dessau-Alten

Tel. 03 40 / 53 33 89 

Funktelefon: 01 72 / 5 32 28 53

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes

Weihnachtsfest sowie
alles Gute für 2014

Firma Karlheinz Richter
Inh. Ralf Richter
DACHDECKERMEISTER

Tel./Fax 03 40 / 61 65 66
Baumschulenweg 38 · 06846 Dessau-Roßlau/OT Großkühnau

Allen Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

              Elektroinstallationen 

Wolfgang Felgner

Licht unterm Baum
Je kälter und unfreundlicher es draußen wird, desto kuscheliger
sollte man es sich zu Hause machen. Und was verbreitet an einem
frostigen oder nasskalten Tag mehr Wohlbehagen als Wärme von
einem offenen Feuer. Dabei wirkt sich der Blick auf das Spiel der
Flammen, das beruhigende Knistern der Holzscheite positiv und
entspannend aufs Gemüt aus. Mit einem modernen Kaminofen
wird dieser Luxus möglich. Allerdings sollten Sie darauf achten,
dass der Kaminofen ein großes Sichtfenster hat und ihn so ein-
bauen lassen, dass Sie von Ihrer Sitzgarnitur oder von Ihrem Lieb-
lingssessel aus das lodernde Feuer hinter der Glasscheibe im Blick
haben. Ein Experte kann Ihnen Tipps geben.

- Anzeige -

Nusskugeln
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Parkstraße 5, 06846 Dessau-Roßlau

Der Vorstand und die Mitarbeiter 
des Kreisverbandes der Arbeiter-
wohlfahrt Dessau-Roßlau e.V. 
wünschen Ihren Mitgliedern,  
Geschäftspartnern und Patienten 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2014

1930 bis heute –
Kornhaus bleibt Kornhaus.
„Erfolgreich zu sein, setzt zwei Dinge voraus: Klare Ziele zu haben  

und den brennenden Wunsch sie zu erreichen.“

(Johann Wolfgang von Goethe)
Kornhausstr. 146

06846 Dessau-Roßlau

Tel.: (0340) 650 199 63

E-Mail: info@kornhaus-dessau.de

www.kornhaus-dessau.de

täglich ab 11:00 Uhr geöffnet

Liebe Gäste,

wir danken Ihnen für Ihre Treue und Verbundenheit zu unserem Hause und wünschen 

Ihnen frohe Weihnachten sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 2014.

Ihr Kornhaus-Team

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftsfreunden frohe
Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.

Kühnauer Str. 69 · 06846 Dessau-Roßlau
Telefon 03 40 / 5 41 22 10
Telefax 03 40 / 5 41 22 17
e-Mail: info@buch-hein.de

     internet - http:// www.buch-hein.de

Fachbuchhandlung

Hein & Sohn

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2014
wünschen wir von Herzen allen unseren                            

Kunden, Freunden und Bekannten.

Wir machen Füßen Freude

Orthopädie-Schuhtechnik

Schönlebe
Grenzstraße 5 

06849 Dessau/Roßlau

Telefon 03 40/8 70 19 88

www.schönlebe.de

Thomas Schönlebe

Orthopädie-

Schuhmachermeister

Tapetenwechsel für kurze Zeit
Ab und zu hält der Weihnachtsmann eine ganz besondere Über-
raschung bereit: einen Gutschein für einen Hotelaufenthalt. Zuge-
geben: das ist keine Kleinigkeit, aber dafür ein schönes Geschenk
für einen sehr lieben Menschen. Ob Städtereise oder Wellnessur-
laub, ob Wochenendtrip oder Sporthotel, wenn das Reiseziel und
die Reiseart nach dem Geschmack und den Bedürfnissen des Be-
schenkten ausgewählt sind, können Sie keine größere Weihnachts-
freude machen. Viele Hotels stellen solche Geschenkgutscheine in
schöner Aufmachung aus. Das ideale Geschenk zu Weihnachten.

- Anzeige -

„ZUM ALTEN DESSAUER“

Brauhaus
Lange Gasse 16
Tel.: 03 40 - 2 20 59 09 

Ratskeller
Zerbster Straße 4a
Tel.: 03 40 - 2 21 52 83 

Historischer

Ratskeller
  
zu Dessau

Liebe Gäste,
wir danken Ihnen für ein weiteres Jahr  
Verbundenheit zu unserem Hause, wünschen 
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes, friedliches neues Jahr 2014.
Ihre Wirtin Brigitte Schulze und Mitarbeiter

06844 Dessau-Roßlau
täglich geöffnet von 11 Uhr bis Mitternacht
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Aus dem Stadtrat:                     Fraktion Die Linke
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Aus dem Stadtrat:                    SPD-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:      Fraktion Pro Dessau-Roßlau
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Aus dem Stadtrat:                      FDP-Fraktion
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SANDNER DACHBAU GmbH
Unserer werten Kundschaft, allen Freunden, 
    Bekannten, Geschäftspartnern und Mitarbeitern
          ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
                 sowie alles Gute für das neue Jahr!

Bereitschaft

23.12.2013 - 06.01.2014

Tel. 01 52 / 09 07 90 79

Tel. 01 52 / 09 07 90 71

Kleinkühnauer Straße 48a, 06846 Dessau

Tel. 03 40/61 36 04

Fax 03 40/61 36 05

Homepage: www.Sandner-Dachbau.de

e-mail: info@sandner-dachbau.de
® Schuler Werbemittel München

FASSAN GmbH
Ihr Partner im Bau

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern sowie unseren Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten sowie ein 
gutes neues Jahr.

Rheinstraße 15 · 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 03 40 / 66115 20 · Fax: 03 40 / 66115 21

Am Birkenhain 13, 06847 Dessau, Tel. 03 40/51 76 63

20 Jahre
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Weihnachtsfest
und alles Gute fürs neue Jahr wünschen

Rita Smykalla und Karin Berger

Wir danken all
unseren 

Anzeigenkunden
und Lesern

für das entgegenge-
brachte Vertrauen und 

werden auch im 
nächsten Jahr wieder 

für Sie da sein.

Ein schönes

An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)
Tel. (0 35 35) 4 89 -0 · Fax (0 35 35) 4 89 -1 15

VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen
LINUS WITTICHLINUS WITTICH

Büro: Wittenberger Str. 26
Werkstatt: Ziegeleistr. 9 a Tel. / Fax: 03 40 / 2 16 11 49
06844 Dessau-Roßlau Funk: 01 71 / 7 02 94 30

Anfertigung und Montage von:

 ...wünscht Ihnen ein frohes  Weihnachtsfest 
und ein gutes, gesundes neues Jahr

Wir danken
unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr.

Sanitär  ·  Heizung  ·  Klima

Meisterbetrieb

Hauptsitz:  Jonitzer Str. 14 · 06844 Dessau/Roßlau · Tel. 03 40/ 21 41 20 

Fax 03 40/51 981 67

NL:            Damaschkestr. 99, 06849 Dessau/Roßlau, Funk: 01 63/3 03 14 01

Von Herzen frohe Festtage!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr sagen wir herzlichen Dank! Für das neue Jahr

wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

Dettmar & Büttner

I
B
W

Alte Mildenseer Straße 15 · 06844 Dessau-Waldersee

Büro: Telefon (03 40) 2 16 21 86 · Fax (03 40) 2 16 21 88

Auto-Tel. Dettmar 01 62 / 6 96 09 58 

Büttner 01 72 / 3 40 55 79

Bummeln übern Weihnachtsmarkt
Wann wird es vielen Deutschen erstmals richtig weihnachtlich
ums Herz? Richtig: Bei vielen kommt vorweihnachtliche Stimmung
dann auf, wenn überall in Deutschland die Weihnachtsmärkte ihre
Pforten öffnen. Was gibt es Gemütlicheres in der dunklen und
kalten Jahreszeit als der Besuch eines der vielen kleinen Weih-
nachtsmärkte, die in der Adventszeit landauf, landab mit Lichter-
glanz, weihnachtlichem Duft und besinnlicher Musik zum Ver-
weilen einladen.
Nun liegt der Duft von gebrannten Mandeln, Printen, Lebkuchen,
Spekulatius, Christstollen, Zuckerwatte oder heißen Maronen
in der Luft. Je nach lokaler Tradition werden diese Märkte auch
Christkindlesmarkt, Adventsmarkt oder Glühweinmarkt genannt.
Zum stimmungsvollen Ambiente gehören auch warme Getränke,
wie Glühwein, Feuerzangenbowle oder Punsch. Und selbstver-
ständlich dürfen auch verlockende Verkaufsstände nicht fehlen.
Schmuck für den Christbaum wie Glaskugeln, Adventssterne,
Lametta oder kunsthandwerkliche Weihnachtsartikel wie Krippen,
erzgebirgische Schwibbogen oder Räucherfiguren versetzen die
Besucher in vorweihnachtliche Stimmung. Häufig sind es gerade
die kleinen und vermeintlich unbekannten Märkte, die ein unver-
gessliches Erlebnis bieten können.

- Anzeige -

Persönliche Note
Weihnachten ist eigentlich eine schöne und besinnliche Zeit.
Wären da nicht die oftmals mit Stress verbundenen Festtagsein-
käufe. Eine Alternative dazu sind selbst gebastelte Geschenke.
Ganz stressfrei zaubern sie den Beschenkten ein Lächeln ins Ge-
sicht. Denn einzigartige Geschenke müssen nicht viel Geld kos-
ten, sondern sollten vor allem von Herzen kommen. Mit kreativen
Ideen lassen sich solche persönlichen Geschenke einfach fertigen.

- Anzeige -
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Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 21 35 87

Bestattungshaus Friede

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (0340)2211365
www.elze-bestattung.de

STEINMETZ

NORMAN TARNOW

ehemals Naturstein Hanke

Kreative
Natursteinverarbeitung

Naturstein für die Ewigkeit

Königendorfer Straße 80
06847 Dessau-Roßlau /OT Kochstedt

Tel. 01 60 / 4 47 47 42
Tel. / Fax 

03 40 / 51 39 09
Mail: Tarnow77@gmx.de

www.naturstein-hanke.de

Trauerkarten schreiben
Eine Trauerkarte ist eine individuelle Möglichkeit, die eigene An-
teilnahme am Tod eines Menschen auszudrücken. Trauerkarten
werden an die nächsten Angehörigen verschickt, um ihnen zu zei-
gen, dass sie in der Zeit der Trauer nicht allein sind. Diese Karten
beinhalten nur einen kurzen Text, während Trauerbriefe eine aus-
führliche Variante der Anteilnahme darstellen. Wer keinen eigenen
Text formulieren möchte, der kann auch eine Passage aus einem
religiösen oder weltlichen Text zitieren, der die eigenen Gefühle
besonders gut wiedergibt. In einer Trauerkarte können tröstende
Worte gefunden und den trauernden Angehörigen Hilfe angeboten
werden. So erhalten Angehörige den nötigen Freiraum, selbst zu
entscheiden, ob sie das Hilfs-angebot in Anspruch nehmen oder
lieber Abstand suchen möchten, um sich neu zu orientieren.

Quelle: www.bestattungen.de

- Anzeige -

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
www.wittich-herzberg.de

Schalten Sie eine
Traueranzeige in Ihrem
Amts- oder
Mitteilungsblatt zum
Gedenken.

© PIXELIO/Angelina Ströbel

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unserem Herzen weiterlebt.
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Fachmann
vor Ort!

Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

SCHROTT · METALLE · LEGIERUNGEN · GROSSSCHEREN · AUFBEREITUNG

GROSSHANDEL · EXPORT · IMPORT · CONTAINERDIENST · RECYCLING

Ankauf von Schrott, Metallen, Legierungen

Aufkauf von Kleinstmengen

Großscheren, Aufbereitung, Recycling, Containerdienst

Industriedemontagen, Brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag: 7.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag: 8.00 Uhr – 11.45 Uhr

 Containerdienst 1,5 m3 - 40 m3

 Abbruch und Demontagen

 alle Größenordnungen

 Baudienstleistungen:

Anlieferung von Baustoffen
Sande Kiese  Böden Schotter  Mulch Recyclingprodukte Dünger

Ankauf von Schrott und Metall zu Höchstpreisen.

Oranienbaum
Tel.: 03 49 04/2 11 94-96

Dessau/Anhalt
Tel.: 03 40/ 8 50 52 18-19
Fax: 03 40/ 8 82 20 52

Halle
Tel.: 03 45/ 5 60 62 11/12
Fax: 03 45/ 5 60 62 09

 - www.schoenemann-entsorgung.de -

Abfallsortieranlage

Altholz- u. Baustoffrecycling

Schrott- u. Metallhandel

Baumfällung/Rodung

Waldhackschnitzel

Kompost/Erden/Substrate

Erdbau- u. Pflasterarbeiten

www.
klaeranlagen-

online.de

Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

Bau von Kläranlagen

Braut- und Festmoden Oranienbaum

Am 25.01.2014 findet die 
6. Hochzeits- und Festmesse

in der Marienkirche Dessau statt.
Mehr als 20 Aussteller, Messerabatte, Verlosung (Brautkleid…)

14.00 Uhr  Große Brautmodenschau 
 (Eintritt  3,50 + Gutschein über  5,00)
16.00 Uhr  Festmodenschau für Jugendweihe, 
 Abi-Ball, Hochzeiten usw. (Eintritt frei)

in der Askanischen Straße 53 (ehemals Dolly Buster) in 06842 Dessau
Tel. 03 40 / 85 07 88 78 und 01 77 / 32 76 152

Der richtige Standort
Stellen Sie den Kühlschrank nicht neben Wärmequel-

len wie Heizung, Herd, Geschirrspüler oder Wasch-

maschine und tauen Sie ihn regelmäßig ab.

© Rainer Sturm /
pixelio.de

Tel.: 03 40 / 8 50 44 27
Fax: 03 40 / 8 50 86 27

Kochstedter Kreisstraße 11
06847 Dessau-Roßlau

info@dessauer-dienstmaenner.de

17 Jahre vor Ort
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Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen 

für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Verkauf & Verlegung von Fliesen, 

Platten und Naturstein

Inh. Jörg Bahn
Fliesenlegermeister

Stadtweg 23, 06849 Dessau, 

 0340/8582143, Fax 8582146

Fliesen
Schubert
Fliesen-Fachgeschäft

wünschen wir unserer geschätzten Kundschaft, unseren 

Freunden und Bekannten sowie deren Familien.

Kfz-Werkstatt

Andreas Münzberg
Meisterbetrieb

Kreisstr. 62 a, 06868 Coswig/OT Thießen
Telefon: (03 49 07) 2 09 02

SVEN DAMMANN GmbH
Gas-, Wasser-, Heizungs-
Solar- & Schwimmbadtechnik

SVEN DAMMANN GmbH
Gas-, Wasser-, Heizungs-
Solar- & Schwimmbadtechnik

Saalestr. 2
06846 Dessau-Ziebigk 
(Ecke Kornhausstr.)
Tel./Fax 03 40/63 13 31 
Funk 01 72/9 99 48 60

SVEN DAMMANN GmbH
Gas-, Wasser-, Heizungs-, 

Solar- & Schwimmbadtechnik

Wir wünschen Ihnen für das neue Jahr 2014 
alles Gute, viel Gesundheit und Erfolg  

BAUUNTERNEHMEN
KLEMM GmbH
Ruhrstr. 9   Tel. 03 40 /6 50 17 94
06846 Dessau/Roßlau        Fax 03 40 /6 50 17 96
e-mail: klemm-dessau@t-online.de   www.klemm-dessau.de

Weihnachtskugeln als Tischkarte
Wenn Sie alte Weihnachtskugeln haben und diese nicht mehr als
Weihnachtsschmuck für Ihren Weihnachtsbaum nutzen möchten,
können Sie diese ganz einfach als Tischkarten umgestalten. Hierzu
benötigen Sie flüssigen Bastelkleber und Glimmerpuder, was Sie in
jedem Bastelladen erhalten. Mit dem Kleber aus derTube schreiben
Sie denAnfangsbuchstaben des Namens jedes Gastes auf eine Kugel
und streuen großzügig das Glitzerpuder auf den Klebstoff. Lassen
Sie den Kleber über Nacht trocknen. Die überschüssigen Glitzer-
stückchen vorsichtig abpusten bzw. mit einem Pinsel entfernen –
Fertig.

- Anzeige -

Besinnliche Weihnachtstage 
und viel Glück im Jahr 2014

Heizung und Sanitär

Rolf Schnapperelle
Rösicke Str. 2 

 06846 Dessau/Roßlau

Heizung
Lüftung
Sanitär



Seite 50 Nummer 1, Januar 2014



Seite 51Nummer 1, Januar 2014

Amtsblatt Nr. 1/2014

8. Jahrgang, 21. Dezember 2013

Herausgeber: Stadt Dessau-Roßlau, 

Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau, 

Telefon: 03 40/2 04 -23 13

Fax: 03 40/2 04 - 29 13

Internet: http://www.dessau-rosslau.de; 

E-Mail: amtsblatt@dessau-rosslau     .de

Verantwortlich für das Amtsblatt:

Carsten Sauer, 

Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit;

Redaktion: Cornelia Maciejewski

Verlag, Herstellung, Anzeigen und Vertrieb:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 

An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, 

Tel. 0 35 35/48 90, Fax 48 91 15

Anzeigenberatung: 

Frau Berger für Dessau, 

Telefon: (0 35 35) 4890

Fax: (03 49 54) 9 09 31; 

Funk: 01 71/4 14 40 35

Frau Smykalla für Roßlau, 

Telefon: (03 42 02) 34 10 42 

Fax: (03 42 02) 51 50 6

Funk: 01 71 /4 14 40 18

Das Amtsblatt Dessau-Roßlau erscheint 

monatlich und wird kostenlos an alle Haus-

halte, soweit technisch möglich, verteilt.

Der Abonnentspreis beträgt im Jahr in-

nerhalb von Dessau-Roßlau Euro 29,40 

incl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer und 

Versand oder per PDF zu einem Preis von 

1,50 Euro pro Ausgabe.

AMTS      BLATT



Seite 52 Nummer 1, Januar 2014

System-Dachbau-Service GmbH

Wir wünschen unseren Geschäftspartnern, 
Kunden und Mitarbeitern ein
 besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns.

Rosenhof 5, 06844 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40/26 10 70 · Fax 03 40/2 61 07 10

Bereitschaftsdienst 

vom 23.12.13 - 06.01.14

06844 Dessau-Roßlau
Goltewitzer Str. 19a
Unterrichtsort:
06846 Dessau-Roßlau
An der Kienheide

Einstieg jederzeit möglich
Einzel- und Gruppenunterricht

musik- & instrumental-
ausbildung
J. Wieczorek

Gitarre - Keyboard - Flöte

Information und Terminvereinbarung unter Telefon
     03 40 / 2 16 24 25 oder 01 60 / 2 01 42 49

Auch im nächsten Jahr stehen wir Ihnen mit unserem Team 

in allen Belangen hilfreich zur Seite. Wir wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 2014.

Lorkstraße 28      06842 Dessau/Roßlau 

Post: Peterholzhang 9a  06849 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40/8 54 63 10      Fax 03 40/8 54 63 30

                Funk 01 63 /7 54 63 12/14

Qualität von 
Meisterhand

PARTNER

In der Geborgenheit
der Familie Weihnachten
zu feiern, ist in der heutigen
Zeit wohl das schönste
aller Geschenke!


